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Ä. : TenEen ©ie fid), ber Sftüfler hat fid) jefct fdjon non ber brüten
grau fdjeiben (offen. 2Bie man baê £eirathen nur fo leicht nebmen fann !"

8. : 0, ber SBtuller roar fcbon immer fo obcifladjlid)."

Êrfter îlrjt: §err College, haben Sie fcbon einmal über bie Un=

fhrblichfeit ber ©eete naobgebaebt ?"

3roeiter: ©ereifj, gerabe jeht fdjreibe id) eine fyngienifdje tlntetfudjung
barüber."

grember: ,3ft biet im ®orfe fein 3<>t)n<irjt anzutreiben?"
SBirtb: ,,3d, ba ift Siner, ber fcbläft abet jefct, er ift nämtid)

Duidjtroädjter uub in jabnärjttichen Angelegenheiten nur Dîacbtë non 12 biê
1 Übt am ©pri(;enhau§ ju fpredjen."

»ticffrtftctt t>ev MettaUion.
Hungerleider in B. Sföir nebmen

gerne 9(otij Don 3t)ter TOittheüuiig,
meldje hoffentlich ber Sßiffenfdjaft ju
©utefemmen wirb. Sie fdjteiben : |)eute
ifi ber letste £ag meine« fünfjigtägtgen
^aften«. 3a, idj habe roäbrenb biefer
langen j$àt gehungert, greilidj wirre
e« mir unmöglid) gemefen, biefj au«$u=
halten, wenn id) nidjt- hin unb roieber
einen Smbtjj genommen hatte." Spatz.
Stecht fetjouen ©anf unb ©tufj. B.
i. B. ©afe bie alten (Setmanen graue
§aare hatten, wufjte fdjon ber befannte
<S&eru«tetfürft, Mime R. i. G. ©ie
baben erfahren, bafj 3bve geinbe bei
Shrer bemnädjjt ftattfuibenben ©eneftj=
boiftcllung 3br üluftreteu bind) laute«
©ingen im ^ufdjauerraum ftiSren wollen
uub fragen un«, wa« ba ju tbun ifi?
iJîun, roenn gut gefungen wirb, ffatfdjcu
Sie auf ber éi'tfjne ècifatt. Orion.

@3 ifi atletbing« fet;r bebaucrlidj, roenn bie Stinte einfriert, aber nod) fdjlimnter,
wenn fie e« bleibt. Studiosus B. in Z. SBcnn ©ie ba« »on mir ein=
gefanbte @cbid)t äurücfroeifen, fo pumpen ©ie mir weitigfteu« beu ge»
nügenben Dtaum für mein Opus im 3'iferateutbeil," fdjteiben ©ie uu«, wa« wir
un« aber nodj lange überlegen wollen. S. i. B. A. ©djbnen ©auf für bie
gufenbung biefer inten flauten gettungeit. H. i. Berl. grhaltcn, ©auf.
Junge Hausfrau in S. ©ie fan ben auf bem SOtatft bie greife für §ül)ner=
eiet borteub tljeuer unb »ernabmen, bie SbeutUug rubre baber, weil alle
§ühner in ber ©djaieij mit bem ©iertegen Breiten.' gut un« ift biefe iJiadj*
ridjt febr intereffaitt nnb wenn fte ftd) beftätigen follte, würben wir nur btiugcnb
ratl)en, ja auf bie ©treifbebingmtgeu ber §.üt)ner einzugeben, ba man fonft
mit bem Siireifj in SSettegenbett fommen fftuntc. R. B. 3um Süufhiten
nidjt geeignet. A. S. ©o ftidjt audj bie 93iene uub wenn ber ©djwau su
ringen anfängt, fagt man, er fei am ©tetben. N. N. SBieUeidjt ba« ncidjfte
TOat. Jobs, gür bie|mal öetfpSter. P. 0. SBenben ©te fid) au einige
©pejialiften, bereu Slbreffcn ©ie ja tctdjt erfahre«. Igs. ©a« ltadifte
Sfftot; ba« taube«üblicf)e 2Jïaafj ift aber übcrfdjritten. Verschiedenen:
3lnont)mrê wirb nidjt angenommen.

I.Klasse S. I Ii IC II
ONE-ADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

Spirit-u-osen. -u.n.d. Hjica.Ta.e-u.re. '
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

"_: Telephon.

SPuriftr SWobe. Die jefcigen g r ü £i l i n g s t o i I e 1 1 e n. Sie maa ftgebenben
moberneu Xoilctren~beë »Bon marché» beliehen auê iogen. Stamineê, Sure«,
Sanglieë, baë fmb grobfäbige äßollmltoffe, foraie auch auê Stoffen mit burd)'
brodjencn ipijjencïbntidjen Streifen. îllê garbe roirb Mauve unb Vieux rose
gefucht. Brique rouge ift bie allermoöernfte Slüance, eë ift bhft bie richtige
Sterracotta gatoe. - filaififdier Schnitt bleibt au?gcfd)(offen unb bie buntefte
^bautafie bebaupiet für biefeê gtütrjabt baê gelb. Sie ïournute heftest,
aber otjne übermäßige âtuêl'chreitung. $ie §üte finb ftein unb roerben
meiftenê mit SBnnb uub Spifcen garnirt; Blumen unb gebern finb roeniger
beehrt. gai an tin e.

AU BON MARCHE.
Dillige und reelle

Bedienuna ist der beständige

Grundsatz der

Firma

AU BON MARCHÉ.

Firma Die Finna AU BON

a i _ MARCHÉ " hält grund-
AïïStl&e öOUClCcLUt sätzlich und selbst bei

Nouveautés den allerniedrigsten

PARIS.
Preisen nnr gediegene

nnd tadellose Waaro.

Wir beehren uns die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass
unser neuer illustrirter Katalog für die Sommer-Saison soeben
erschienen und auf Verlangen Jedermann portofrei zugesandt wird. In Folge
unseres stets wachsenden Geschäftsverkehres sind unsere Sortimente in
allen Sommer-Xonveantés reichhaltiger als je und steigern sich
auch die durch uns gebotenen unbestreitbaren Vortheile, sowohl in Bezug
auf Billigkeit der Preise, als auf Gediegenheit der Waare.

Auf Anfrage versenden wir franko Proben aller unserer neuesten
Seiden-, Sammet-, Tuch-, Woll-, Fantasie- und bedruckten Stoffe, Spitzen,
Bänder, _Teppiohe und Möbelstoffe, sowie auch Albums, Beschreibungen
und Abbildungen unserer neu geschaffenen Modelle in modernen Toiletten,
Mänteln, Rohen, Kostümen, Moden und Ooiffüren, Röcken, Unterröcken,
Morgenkleider, Anzüge für Knaben und Mädchen, Herrenkleider, Weiss-
waaren, fertige Leibwäsche, Taschentüchern, Strumpfwaaren, Sonnen-
und Regenschirmen, Handschuhe, Kravatten, Blumen,' Federn, Herren-,
Damen- und Kinderschuhen, Kurzvraaren, Articles de Paris, Reiaeartikeln,
Tapezierarbeiten, Möbeln etc.

AU BON MARCHÉ kennzeichnet sich als das grösste und
besteingerichtete Waarenlager und als eine von allen Fremden besuchte
Sehenswürdigkeit. (61-2) (No. 7545)

Das Haus AU BON MARCHÉ", welches seine Bauten unaufhörlich
erweitert, ohne kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des geehrten
Publikums zu genügen, eröffnete verflossenen März einen ansehnlichen
Theil seiner Neubauten und bildet nunmehr in Einrichtung, Lager und
Gebäude ein Unicum. Andere sehr bedeutende Erweiterungsbauten
mussten bereits wieder in Angriff genommen werden und es erfolgt deren
Eröffnung in der nächsten Zeit. Alle Bestellungen von 25 Franken
aufwärts, mit Ausnahme der Möbel- und Bettgeräthe und einiger in unseren
Katalogen speziell bezeichneter Artikel, werden portofrei bis zur
nächsten Bahn- oder Poststation geliefert. Nur der eigentliche Eingangszoll

ist vom Empfänger zu tragen. Das Haus AU BON MARCHÉ" hat
für den Verkauf keine Filialen, Reisende, Agenturen oder sonstige
Vertreter. Vor jedem Angebot behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt.

Von heute an befindet sich mein Geschäft in den

Münsterhäuserii, vis-à-vis dem Heliultans.
«F. Wiessner,

(57-2) Handsehuhfabrikant, Zürich.

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 1
; und 4°

0 Obligationen.

Wir kündigen hiemit

zur Rückzahlung auf 15. luli 1887 :

1. sämmtliche noch nicht gekündigte 41|40j0 Obligationen
No. 135732 bis 135768

135850 bis 136500
136701 bis 137032
137301 bis 137800
133176 bis 133326
133572 bis 134400
134801 bis 135000
140001 bis 140800
141101 bis 142100
142601 bis 142806
117428 bis 117456
117469 bis 117600
117701 bis 118000
1 18101 bis 118300
118501 bis 118553

2. folgende 4°|
No. 112967 bis 113600
ii 126001 bis 127500

îî 116601 bis 116637

von Fr. 300.

1000.

5000.

Obligationen

5000. -
und bemerken, dass die Verzinsung mit 15. Juli 1887 aufhört.

Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an bis zum
Kündigungstermine bei der Hauptkassa und den Filialen unter
Vergütung der betreffenden Zinsen bis 15. Juli 1887 umzutauschen
gegen unsere Obligationen

à 3 3/4 °/o auf 5 oder 10 Jahre fest.

Zürich, 6. April 1887.

(OF4304) (56-8) IMe Direktion.

A. : Denken Sie sich, der Mäkler hat sich jetzt schon von der dritten
Frau scheiden lassen. Wie man das Heiraihcn nur so leicht nehmen kann !"

B. : O, der Müller war schon immer so oberflächlich."

Erster Arzt: Herr Kollege, haben Sie schon einmal über die

Unsterblichkeit der Seele nachgedacht?"

Zweiter: Gewiß, gerade jetzt schreibe ich eine hygienische Untersuchung
darüber."

Fremder: .Ist hier im Dorse kein Zahnarzt aufzutreiben?"

Wirth: Ja, da ist Einer, der schlaf! aber jetzt, er ist nämlich
Nachtwächter und in zahnärztlichen Angelegenheiten nur Nachts von 12 bis

I Uhr am Spritzenhans zu sprechen."

Briefkasten der Redaktion.
tlungsrlsiàsr in iZ. Wir nehmen

gerne Notiz von Ihrer Mittheilung,
welche h öffentlich der Wissenschaft zu
Gute komme» wird. Sie schreibe«: Heute
ist der letzte Tag meines fünfzigtägigen
Fasten«. Ja, ich habe während dieser
laugen Zeit gehungert. Freilich wäre
es mir unmöglich gewesen, dieß
auszuhalten, wenn ich nicht hin nnd wieder
einen Imbiß genommen hätte." Spat/.
Recht schönen Dank und Gruß. lZ.

i. IZ. Daß die alten Germanen graue
Haare hatten, wußte schon der bekannte
Cheruskerfürst. lvlirns lî. i. L. Sie
haben erfahre», daß Ihre Feinde bei
Ihrer demnächst statifindeuden Benefiz-
Vorstellung Ihr Auftreten durch lautes
Singen im Zuschauerraum stören wollen
und fragen uns, was da zu thun ist?
Nun, wenn gut gesungen wird, klatschen
Sie auf der Bühue Beifall. Orion.

Es ist allerdings sehr bedauerlich, wenn die Tinte einfriert, aber noch schlimmer,
wenn sie es bleibt. 8iuàiosus IZ. in T. Wenn Sie das vou mir
eingesandte Gedicht zurückweisen, so pumpen Sie mir wenigstens den
genügenden Raum für meiu Opus im Juserateulheil," schreiben Sie uns, was wir
uns aber noch lange überlegen wollen. 8. i. S. ^. Schönen Dank für die
Zusendung dieser interessanten Zeitungen. il-I. i. Kerl. Erhallen, Dank.
âge ttsussrau in 8. Sie fanden ans dem Markt die Preise für Hühnereier

horrend theuer und vernahmen, die Theurung rühre daher, weil alle
Hühner in der Schweiz mit dem Eierlegen streiken. Für uns ist diese Nachricht

sehr interessant und weun sie sich bestätigen sollte, würden wir uur dringend
rathen, ja auf die Streikbedingungen der Hühner einzugehen, da man sonst
mit dem Eiweiß in Verlegenheit kommen könnte. kî. S. Zum Jllustriren
nicht geeignet. 8. So sticht anch die Biene und wenn der Schwan zu
singen anfängt, sagt man, er sei am Sterben. l^. »I. Vielleicht das nächste
Mal. ^obs. Für dicßuial verspätet. l?. 0. Wenden Sie sich an einige
Spezialisten, dercu Adressen Sie ja leicht erfahren. Igs. Das nächste
Mal; das landesübliche Maaß ist aber überschritten. Ver8vliietleneu :
Anonymes wird nicht angenommen.

!.K!W ^ II? I < II
In- M uuMMà I!à M

1° Marken Lkampagnsr,

Vertretung uncl Dépôts von Häusern >. ksngss.
.1 1I7«lSxàOri.

Pariser Mode. Die jetzigen F r ü h l i » g s t o i l e t t e n. Tie maaßgebenden
modernen Toilelien'des »Kon mgretrk« bestehen aus sogen. Etamines, Bures
Langlies, das sind grabfädige Wolbnjtoffe, sowie auch aus Sloffen mit
durchbrochenen ipitzcnähnlichen Streifen. Als Farbe wird Ivlsuvö und Vieux rose
gesucht. Li-icjuö rc>UA» ist die allermodernste Nuance, es ist di.ß die richtige
Terracotta Farbe. - Klaisisà Schnitt bleibt ausgeschlossen und die bunteste
Phantasie behauptet sür dieses Frühjahr das Feio. Die Tournure besteht,
aber ohne übermäßige Ausschreitung. Die Hüte sind klein und werden
meistens mit Band und Spitze» garnirt; Blumen und Federn sind weniger
begehrt. Eglantine.

villigv und rovllv

rAllîlltlllg !si à dlÄMllge

Krnnàà ckvr

kirim

xii-mg, vi« firm». ,M KM
MllM" niilt grumi-

AriLNÄS ovUeiLi-liU.^ àlieli nnck «àt livi

!> <,iî> ^-irrt « à àrniàigàn
kreisen nnr Zockiogonv

nnll tàlIoM rViuro.

Wir bsebrsn uns clis gssekätsts Oamenwslt su bsnaekriektigen, àass
unser neuer illustrirtsr Latalog kür àis !8<»n»i»»e>r l8»isai» sosbsu er-
sckisnsn unà auf Verlangen ^sàermann portofrei sugssanàt virà. In l^olge
unseres stets waekseoàsn lZssekâftsverkskres sinà unsere Sortiments in
allen sommer X«nve»l»t«« rsiekkaltigsr als se unà steigern siek
auek àis àureb uns gebotenen unbestreitbaren Vortbsils, sowokl in Lesug
auf kiliigkeit àsr ?rsiss, als auk tZsàisgenksit àer Waars.

àk ^nkrags vsrssnàsn vir franko Lrobsn aller unserer nsussten
Seià-, Sammet,-, lueb-, Voll-, ?àasie- unà vsàokt,sn Stokks, Lxit-usn,
Länclsr, lexpioks uuà àpslàkks, sowis auek ^1bv.ins, Lssonreibungsn
uuà ^vbiIà.v.nZSN unserer neu eesokaffsnen Hsàslls iu modernen loilsiisn,
Mänisln, lìvvsn, ^osiàsn, Hoà uuà VoiKürsn, ItôLtìsn, Hntsrrôolîen,
Norgenlílsiàêr, Anzüge für Tn-àn unà Häcloken, Herrenklsicter, Vsiss-
Và-ìrsn, fertige I^eibVÄsoks, Ie.s-nsnìûoo.ern, Strumpfwaren, Sonnen-
unà RsZêuàirinsn, Hiìnàsokuks, ^ravatten, Zluraen. ?sàsrn. Herren-,
üarnen- unà üinkersonnksn, Hursvaaren. ^riiolss às ?a,ris, Ûsiâs3.riil:s1n,
lÄve^isr-irbeiien, Höveln sto.

^11 ôOîs NàkOLL kennîisiekllst siek aïs àas grösste uuà bsst-
singeriektsts Waarenlager unà als eins von allen Lrsmàen besuekts
Lekenswnràigksit. (6l-2) (M. 7545)

Oàs Haus .^11 IZOIs N^KLIIIZ", welekss ssins Lauten uuaufkörliek
erweitert, okne kaum semais àsm stets gesteigerten Zuàrangs àss geskrten
Lublikums su gsnügsn, eröffnete verHossensn lVlârs einen snsskulieksn
'Iksil ssinsr Neubauten unà bilàst nunmskr in Linriektung, Lager unà
tZebâuàs ein lluieum. ààsrs ssbr beàeutsnàs Lrwsitsrungsbauten
mussten bereits wisàer in Angriff genommen wsràsu unà es srkolgt àsrsn
Lrölknuvg in àer naekstsn Zeit. ^Ils Lestsllungen von 2ö tranken
aufwärts, mit àsnakme àer IVlöbsI- unà kettgsrätks unà einiger in unseren
Katalogen spssisil bessiekustsr Artikel, wsràsn portofrei bis sur
naokstsn IZalm- oàsr Loststation geliefert. Uur àsr sigsntlieke Lingangs-
soll ist vom Lmpkäuger su tragen. Das Haus ,,^L LtM N^LLIZL^ kat
kür àsu Vsrkaut keine 1'ilialen, lìeisenàe, Agenturen oàsr sonstige Vsr-
trster. Vor seàem Angebot bekuks Vermittlung wirà ernstliek gewarnt.

Vou dsà àu dsülläst 8ià msiu (Zö8Luiift iu âeu

(57-2) Lra«.àkZàra.1iLîZ,ì)ril!îarr.b, ^iii i< Ii.

àài' Kanwnalbanlc.

XüQäiZuiis' V0U ,ntä 4"
g

Wir icüucliAsu uiswit

xur kiîààìMA auk 15. luü 1887 :

1. 8ämm!Iione noen nient gekündigte 4^°jg vbligationen
135732 1Ü3 135768
135850 dÌ8 136500
136701 1)Ì8 137032
137301 i>Ì8 137800
133176 1)Ì8 133326
133572 dÌ3 134400
134801 dÌ8 I 35000
140001 KÌ8 140800
I4II01 1)18 142100
142601 dÌ8 142806
117428 dÌ8 117456
II 7469 1)Ì8 II 7600
II770I bÌ8 118000
I I8I01 dÌ8 118300
U8501 KÌ8 118553

2. tolgenclk 41
I^o. 112967 dÌ8 113600

126001 dis 127500
116601 bÌ8 116637

vou 1?r. ;00.

1000.

5000.

voligationkn

5000. -
unà bsinôiìôu, à8 àio Vslvin8ting mïi 13. iuli 1387 suttidri.

Wir g.u6rbiötön uu8, àis8S lïtsi 8oliou von usuto g,n bÌ8 /.um
Kûnài^ltn^ststmiuL bsi cior là'tUiviàW.t uucl àsu t?ilia.ion untsr
Vsr^ütunA äkr bstrellouàôu ^iu8öu l)Ì8 15. à'uli 1887 umxàu8<:i>gu
^ö^öll un8ôrs ObliAltliousu

à 3 °/o ttuk 5 oàsr 10 àdro kö8t.

Mrieli, 6. ^xril 1887.

(01? 4304) (56-8) Z>iv VÌràtî«IK.
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